


1.Mannschaft    STATISTIK              Saison 2015/16 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

1:1 (1:1) SG  FC Busenbach  SG  0:2 (0:1)  Marvin Gondorf   30 
4:0 (1:0) SG TSV Reichenbach II SG  0:4 (0:4)  Benjamin Mai  30 
0:4 (0:1) SG VfB Grötzingen  SG 0:2 (0:2)  Ingo Rastetter  29 
3:0 (1:0) SG TSV Palmbach  SG  2:3 (1:0)  Frederik Eldracher  28 
2:0 (1:0) SG TSV Schöllbronn  SG 1:2 (1:0)  Tobias Fückel   28 
2:2 (1:1) SG  TSV Pfaffenrot  SG 4:2 (1:2)  Robin Gräber  28 
6:1 (1:0) SG  FSV Alem. Rüppurr SG 2:1 (0:0)  Tim Thumulka  28 
7:1 (2:0) SG FV Ettlingenweier II SG 1:5 (0:3)  Maximillian Weber  28 
1:3 (1:0) SG  SV Völkersbach  SG 0:6 (0:2)  Sebastian Weber  26 
4:2 (1:1) SG FC Südstern Karlsruhe SG 1:1 (0:0)  Marco Schäfer  24 
6:0 (1:0) SG  SpVgg Durlach-Aue II SG  0:3 (0:3)  Dominik Stoll  24 
1:2 (0:2) SG  SpVgg Söllingen  SG  0:3 (0:2)  Marco Gargiulo  15 
5:1 (2:0) SG SV Burbach   SG  2:1 (1:0)  Florentin Pallasch  13 
6:1 (2:0) SG  TSV Oberweier   SG 1:4 (0:1)  Michael Eldracher  12 
3:2 (2:1) SG ATSV Mutschelbach II SG 2:2 (0:0)  Timo Penzinger  12 
           Alexander Schmidt  10 
Insgesamt wurden 27 Spieler eingesetzt     Ramon Tekin    9 
           Kevin Feuchter    8 
Neuzugänge:  
Tobias Fückel, Marvin Gondorf, Tekin Ramon, Yannik Reichenbacher  
eigene Jugend: Alexander Forster, Felix Fritschi 
          Die erfolgreichsten Torschützen 
 
Heimbilanz         Tobias Fückel  17  
10 Siege / 2 Unentschieden / 3 Niederlagen   Marvin Gondorf  15 
51:20 Tore    32 Punkte      Marco ‚Schäfer  15 
Auswärtsbilanz       Sebastian Weber  10  
10 Siege / 2 Unentschieden / 3 Niederlagen   Ingo Rastetter   9 
41:16Tore    32 Punkte      Tim Thumulka   7  
Gesamtbilanz       Ramon Tekin   5  
20 Siege / 4 Unentschieden / 6 Niederlagen   Timo Penzinger      4 
92:36 Tore    64 Punkte      Robin Gräber   3 
 
Spielausschuß:       Trainer: 
Vorsitzender: Michael Limpert     Timo Penzinger  
Beisitzer: Roland Becker, Björn Brenk, Andrè Lutz,       
Florentin Pallasch, Wolfgang  Weiler 

Kreisklasse A, Staffel 2  
Jubel am 22. Mai 2016 in Stupferich. Am vorletzten Spieltag war einem - mit einem Vorsprung von drei Punkten 
und 25 mehr erzielten Toren  - die Meisterschaft nicht mehr zu nehmen. In der Hinrunde holte man von 45 mögli-
chen Zahlern nur 24 und wurde den eigenen Erwartungen nicht gerecht. Söllingen hatte als Herbstmeister bereit 
zehn, Grötzingen als Zweiter fünf Punkte Vorsprung. Die Abteilungsleitung plante bereits ein weiteres Jahr A-
Klasse und entschied in der Winterpause die Zusammenarbeit mit Timo Penzinger zum Saisonende zu beenden. 
Bei Stupferich passte in der Rückrunde fast alles, während sich die Konkurrenz zu viele und zu lange Krisen 
erlaubte. Die SG holte 40 von 45 möglichen Punkten und wird nach 30 Jahren wieder in der Kreisliga spielen. 
Grötzingen scheiterte erneut in der Relegation, diesmal gegen Graben. Absteiger sind Völkersbach und 
Palmbach. 

Abschlußtabelle  



          …. in den Schlagzeilen…  
 

30. August 2015     SG Stupferich – VfB Grözingen  0:4 



    ….in den Schlagzeilen... 
 

12. Oktober 2015   SG Stupferich – SV Völkersbach 1:3 



    ….in den Schlagzeilen… 
4.Oktober 2015 



    ….in den Schlagzeilen… 

22. November 2015 SG Stupferich – ATSV Mutschelbach II  2: 2 



    ….in den Schlagzeilen… 

13. März 2016 VfB Grötzingen – SG Stupferich  0:2 



    ….in den Schlagzeilen… 

14.Mai 2016  Spvgg Söllingen – SG Stupferich 0:3 





2.Mannschaft    STATISTIK              Saison 2015/16 

Heimspiel  Ergebnisse   Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

2:4 (0:2) SG FC Busenbach II  SG  1:3 (0:1)  Janik Hartlieb  28 
2:2 (0:1) SG SC Neuburgweier  SG 4:1 (1:1)  Torsten Kroll  28 
3:2 (1:2) SG SV Spielberg II  SG  3:1 (2:1)  Pascal Becker  27 
5:1 (0:0) SG TSV Palmbach II  SG 3:7 (0:3)  Felix Fritschi   27 
2:3 (2:2) SG  SV Langensteinbach II SG 3:0 (3:0)  Luca Steinke  27 
3:1 (1:0) SG  SG Siemens   SG 2:1 (0:0)  Lutz Bergmann  25 
0:1 (0:1) SG ASV Wolfartsweier. SG 3:1 (0:1)  Daniel Gartner  24 
1:0 (1:0) SG  FT Forchheim  SG 4:1 (2:1)  Manuel Hannich  23 
1:5 (0:1) SG FV Grünwinkel  SG 6:1 (2:0)  Patrick Pulm   23 
3:0 (1:0) SG  FC Südstern II  SG  0:2 (0:1)  Martin Eldracher  22 
7:1 (3:1) SG  SpG Herrena/Neus/Ro SG  0:2 (0:1)  Alexander Vogel  21 
0:2 (0:1) SG SpVgg Söllingen II  SG  2:0 (1:0)  Markus Eldracher   20 
3:1 (1:0) SG  Post-Südstadt II  SG 3:1 (3:1)  Alexander Forster  14 
6:1 (1:0) SG TSV Spessart   SG 3:1 (1:1)  Levin Ratajczak  14 
3:1 (1:1) SG  FV Sulzbach  SG  2:1 (2:0)  Mathias Eldracher  12   
           Mirco Hauer    2 
           Ron Fehrer      9 
Insgesamt wurden 38 Spieler eingesetzt      David Gartner   9 
           Thorben Link   8 
               
          Die erfolgreichsten Torschützen 
          Daniel Gartner   13 
Heimbilanz          Luca Steinke   11 
9 Siege / 1 Unentschieden / 5 Niederlagen    Ron Fehrer      8 
41:25 Tore    28 Punkte       Alexander Vogel     5 
Auswärtsbilanz        Felix Fritschi      4 
4 Siege / 11 Niederlagen       Mirco Hauer      4 
23:39 Tore    12 Punkte       Lutz Bergmann   3 
Gesamtbilanz        Markus Eldracher   3 
13 Siege / 1 Unentschieden / 16 Niederlagen   Alexander Forster    3    
64:64 Tore    40 Punkte        Patrick Pulm    3   
     
 
Spielausschuß:        Trainer: 
Vorsitzender: Michael Limpert      Michael Kröbel bis 20.09.2015 
Beisitzer: Roland Becker, Björn Brenk, Andrè Lutz,   André Lutz ab 24.09.2015  
Florentin Pallasch, Wolfgang  Weiler 

Kreisklasse B, Staffel 2 
Meister wurde ungeschlagen der FV Grünwinkel. Vizemeister ASV Wolfartsweier konnte seine Leistung nicht mit in 
die Relegation nehmen und spielt auch nächste Saison in der B-Klasse. Absteiger waren die Spielgemeinschaft 
aus dem Albtal – Herrenalb/Neusatz/Rotensol – und der TSV Palmbach, welche ihre bereits in der Hinrunde 
prekäre Lage auch in der Rückrunde nicht entscheidend verbessern konnten. 
Am 20. September 2015 (6.Spieltag), nach der 2:1 Niederlage gegen Siemens, trat Michael Kröbel als Trainer 
ganz überraschend zurück. Als „interne“ Lösung präsentierte man dann Spielausschuß André Lutz als Nachfolger. 
Unsere Zweite steigerte sich in der Rückrunde gewaltig und holte 25 Punkte. Eine bessere Platzierung wäre vom 
Kader her durchaus machbar gewesen, wenn man nicht so auswärtsschwach gewesen wäre.  

Abschlußtabelle  





17. bis 19. Juni 2016 Sportfest 

Verabschiedung von Trainer Timo Penzinger 



28. Juni 2016 – Meisterschaftsfeier  



1. Juli 2015 Einführung der Gelb-Roten Karte (Ampelkarte)  



...was Stupferich bewegte…. 

Stupfericher Kulturwanderpfad am 5. Juli 2015 würdevoll eingeweiht 

Trotz großer Hitze von über 35 Grad erschienen zur Eröffnung des neuen Stupfericher Kulturwander-
pfads am vergangenen Sonntag Vormittag bei der Bergleshalle gut 100 interessierte Bürger. 

Anlässlich des 300. Stadtgeburtstages von Karlsruhe entstand nach langer Vorbereitung das Stupferi-
cher Stadtteilprojekt „Stupfericher Kulturwanderpfad“, das offiziell eingeweiht wurde. Vom Heimatver-
ein Stupferich kam die Idee, Kultur, Geschichte, Kunst, Natur und Bewegung in einem Projekt zusam-
menzuführen. Das Projekt sollte nachhaltig sein und viele Zielgruppen erreichen. 

Umrahmt mit Beiträgen des Musikvereins Lyra sowie Tänzen der Kindertanzgruppe Tandaradey des 
Heimatvereins wurde im Beisein auch von vielen Politikern das schöne Projekt durchweg gelobt und 
auch den Hauptinitiatoren, Vroni und Heinz Häge vom Heimatverein, ein großes Dankeschön ausge-
sprochen. 
So würdigten in ihren Ansprachen Ortsvorsteher Alfons Gartner und Bürgermeister Klaus Stapf auch 
die feißige Projektgruppe, die in monatelanger ehrenamtlicher Arbeit das Projekt vorangetrieben und 
letztendlich termingerecht fertiggestellt hat. Zudem wurden die privaten Sponsoren gelobt, die zum Teil 
größere Summen in die Hand nahmen, um sie in dieses tolle Projekt als Dienst an der Allgemeinheit zu 
investieren. 
 
Gemeinsam ging es danach, vorbei an den ersten Infotafeln, per Pedes durch den Wald hoch zum 
Wengert, wo aktive Bürger einen schönen Stand vorbereitet hatten, die Wanderer mit Wasser, Wein 
und süßer Akkordeonmusik begrüßten und zum Mitsingen aus dem Stupfericher Liederbuch animierten. 
Bald erschallten dort, aus vielen Kehlen gesungen, auch das Stupferich- wie auch das Badnerlied.  

Eine wunderbare neue Einrichtung, die es in dieser Qualität nur im Karlsruher Höhenstadtteil Stupferich 
gibt und geben kann, da Stupferich nicht nur der schönste, sondern auch der einzige Karlsruher Stadt-
teil ist, der umwandert werden kann, ohne durch andere Stadtteile zu kommen. 

Enthüllung der Tafel Nummer 1 durch (v.l.) Ortsvorsteher Alfons Gartner, Vorsitzender des Heimat-
vereins Heinz Häge und Bürgermeister Klaus Stapf 

Text und Fotos von Samuel Degen (Stupferich.org) 



...was Stupferich bewegte…. 

16. Oktober 2016 – 250 Jahre Kirchweih St. Cyriak 


